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Schwalm-Eder – Im Schwalm-
Eder-Kreis passieren statistisch
etwa zehnmal am Tag Ver-
kehrsunfälle. Die Polizeidirek-
tionSchwalm-Ederhat jetztdie
Zahlen für 2024 veröffentlicht.
Die zwei guten Nachrichten:
Im Vergleich zum Jahr 2023
sank die Anzahl an Verkehrs-
unfällenvon3909auf3688.
Auch die Anzahl der Unfälle

mit verletzten Personen ist
rückläufig. Im Vergleich zum
Vorjahr sank die Anzahl der
Unfälle mit leichtverletzten
Personen von 411 auf 372 und
die Anzahl der Unfälle mit
schwerverletzten Personen
gingvon103auf 86zurück.Die-
seZahlenbestätigtendenLang-
zeittrend, nachdem es bei der
Anzahl von Verkehrstoten seit
Jahren einen Rückgang gebe,
sagt Thomas Gläsel von der Po-
lizeidirektion. Sieben Ver-
kehrstote gebe es 2024 auf den
Straßen im Landkreis dennoch
zu beklagen. 2023waren es elf.
Bei den Unfällen im Landkreis
verletzten sich insgesamt 595

Personen. 492 Menschen wur-
den leicht und 103 schwer ver-
letzt.
Dieser Nachricht ist laut Glä-

sel insofern erfreulich, als das
Hauptaugenmerk der Polizei
auf der Bekämpfung und Ver-
hinderung von Unfällen mit
schweren Personenschäden
liegt. Die 86 schwerverletzten
Personen sind historischer
Tiefstand. 2003 waren es 193
Schwerverletzte und 29 Men-
schen ließen ihr Leben bei Un-
fällen, wie aus der Statistik er-
sichtlich ist. Auch in den Folge-
jahren lag die Zahl zwischen

154 und173. Die Anzahl der Un-
fallopferhatsichindenvergan-
genen20Jahrenetwahalbiert–
dasselbe gilt für die Anzahl der
Todesopfer.
Die Zahl der Verkehrsunfall-

fluchten ist laut Gläsel nach
wie vor mit 715 sehr hoch. 40
Prozentoder286derStraftaten
wurden aufgeklärt. Die Anzahl
der Wildunfälle steigt seit Jah-
ren tendenziell stetig an. Im
Jahr 2024 lag die Gesamtzahl
bei1327undmachtsomiteinen
Anteil von 36 Prozent aller Ver-
kehrsunfälle aus. 2005 lag die
Zahlnochbei825.

Alle bisher getesteten Wild-
warnreflektoren, akustische,
optische und geruchsspezifi-
scheSystemesorgtennurkurz-
fristig für eine Verbesserung
der Unfallsituation, teilt Gläsel
mit. Tatsächlich lässt sich laut
einer Untersuchung des Poli-
zeipräsidiums Nordhessen ein
Zusammenhang zwischen den
Abschusszahlen und der an-
schließenden Anzahl an Wild-
unfällenbeobachten.
Von den 3688 Unfällen im

Jahr2024ereignetensich91we-
gen des Konsums von Alkohol
undDrogen. Das entspricht 2,5
ProzentderUnfälle.
DieAnzahlderFahrradunfäl-

le ist imVergleich zumVorjahr
von 93 auf 49 zurückgegangen
und entspricht damit dem
Stand vor der Pandemie. Die
Polizeidirektion führt keinen
Pedelecunfall in der Statistik.
Bei Fahrradunfällen wurden
im Jahr 2024 drei Personen ge-
tötet, 13 Personen schwer und
39 leichtverletzt.

DAMAI D. DEWERT

Sieben Unfalltote 2024
Statistik: Verkehrsunfälle mit Verletzten rückläufig

Rasen Hauptursache für gefährliche Unfälle
2024gabes115VerkehrsunfällemitmotorisiertenZweirädern.
DabeiwurdendreiPersonengetötet,34Personenschwerund
48 leichtverletzt.Beiden82UnfällenmitFußgängernwurde
niemandgetötet.BeiUnfällenmitVerletzten liegtdieUnfallur-
sachenichtangepassteGeschwindigkeitmit34Prozentander
Spitze.Vorfahrtsverletzungen(29Prozent)undungenügender
Abstand(17) folgen.WeitereUrsachensindAlkoholeinfluss (6)
sowieFehlerbeimÜberholenundAbbiegen. ddd

Borken/Schwalmstadt –Auf ih-
rer Landesmitgliederversamm-
lung in Borken haben die Freie
WählerHessenpersonellundin-

haltlich Weichen für die kom-
menden Jahre gestellt. Die Mit-
glieder bestätigten Engin Ero-
glu, Mitglied des Europäischen
Parlaments aus Schwalmstadt,
mit großerMehrheit als Landes-
vorsitzenden.
Trotz einer überraschenden

Kampfkandidatur setzte sich
Erogludurch.Diese sei eindeut-
lichesVotumfürKontinuität,Er-
fahrungunddeneingeschlagen-
enKursderFW,heißtesweiter.
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Freie Wähler
bestätigen

Vorsitzenden

Engin Eroglu
Freie Wähler

DieEuropäischeUnionhatmitihrenRestrik-
tionenfürdenEinsatzvonPflanzenschutz-
mittelnbeimTeeanbaunachAnsichtdes
DeutschenTeeundKräuterteeVerbands
denBogenüberspannt.„Wirforderneine

realistischeUnterscheidungzwischennot-
wendigemVerbraucherschutzundpraxis-
fernenRückstandshöchstgehaltenvon
PflanzenschutzmittelninunserenRohwa-
ren“,sagteVerbandschefFrankSchübel

anlässlichdesinternationalenTagsdesTees
andiesemMittwoch. DieEUverlierean
AttraktivitätalsHandelspartnerfürErzeu-
gerländerinAsienundAfrika. Foto: str/afp
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Rechtsextremismus, Antisemi-
tismus, religiöse Gewalt: Die
Zahl der politisch motivierten
Straftaten in Deutschland ist
innerhalb eines Jahres um
mehr als 40 Prozent gestiegen.
Die Behörden registrierten
2024 laut am Dienstag veröf-
fentlichter Statistik von Bun-
desinnenministerium und
Bundeskriminalamtinsgesamt
84.172 Delikte - das sind rund
24.000mehr als im Vorjahr, als
bereits ein Höchstwert seit der
Datenerfassung gemeldet wor-
denwar. Bundesinnenminister
Alexander Dobrindt (CSU)
sprach von einem „extremen“
Anstieg. POLITIK

Zahl politischer
Straftaten extrem

gestiegen

Daxkletterterstmals
über24.000Punkte

Der Dax ist erstmals über
24.000 Punkte gestiegen. Der
deutsche Leitindexkletterte zu
Handelsbeginn zeitweise auf
24.006 Punkte. Seit Jahresbe-
ginn hat der Dax damit um
rund 20 Prozent zugelegt und
seinen Einbruch vom April
mehr als ausgeglichen. Hinter-
grund ist unter anderem die
Hoffnung auf eine Lösung des
Zollkonflikts.
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EnglischesDuell im
Europa-League-Finale

In der Liga sind sie Kellerkin-
der, in der Europa League Fina-
listen: TottenhamHotspur und
Manchester United bestreiten
inBilbaoheute (21Uhr/RTL) das
Endspiel des zweitwichtigsten
europäischen Fußball-Wettbe-
werbs.DerSiegerdarfsichüber
einen Champions-League-
Startplatz freuen.

SPORT

VerzwickteLage
fürdieBundestrainer

Heute nominieren die DFB-Na-
tionaltrainer der Männer und
der U21 ihre Turnierkader für
den Sommer. Verletzungen
und Klub-WM sorgen dabei für
Personalprobleme.
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Es strömt von Westen her ge-
nerell feuchtere Luft ein.

Meist bewölkt

Kassel/Melsungen – Der
Diebstahl von Schokoriegeln
in einem Supermarkt an der
Kurt-Schumacher-Straße in
Kassel wurde am Montag ei-
nem 18-jährigen Melsunger
zumVerhängnis.
Laut Polizei hatte ein Laden-

detektiv den Dieb gegen 12.45
Uhr gestoppt, als er denMarkt
verlassen wollte. Im Rucksack
des18-Jährigenwurde darüber
hinaus eineMachetemit einer
Klingenlänge von 45 Zentime-
tern gefunden, die von der Po-
lizei sichergestellt wurde. Er
muss sich jetzt nicht nur we-
gen des Diebstahls mit Waf-
fen, sondern auch wegen ei-
nes Verstoßes gegen das Waf-
fenverbot in der Kasseler Ver-
botszone verantworten.
Zudem soll der 18-Jährige eine
Stunde zuvor in der Skatean-
lage an der Unteren Karlsstra-
ße mit zwei jungen Männern
mit einer Machete Bäume be-
schädigt haben. Nun muss er
sich auchnochwegen Sachbe-
schädigung verantworten.
Schaden:1000 Euro. use/kes

Machetenmann
klaut und

beschädigt Baum

OlafLies istNiedersachsens
neuerMinisterpräsident.Olaf
Lies,wer istdasdenn?Das
werdensichnunvieleMen-
schenaußerhalbNiedersach-
sens fragen. Imflächenmäßig
zweitgrößtenBundeslandaber
istLieskeinunbeschriebenes
Blatt. Seit2012warer stets in
derLandesregierungvertreten
–alsWirtschafts-,Umwelt-und
wiederWirtschaftsminister,
auchzuständig fürBauenund
Verkehr.
ImKabinettundbeiKoaliti-

onspartnern istderSozialde-
mokratLiesdurchausbeliebt,
einer,derWogenglättenkann,
einer,dernichtpolemisiert.
Freundlich,zugänglich, inter-
essiert–wennesumdieSache
geht,durchausauchdurchset-
zungsfähig–das istOlafLies
auchnachaußen.Einverbind-
licherTyp.MangelndeVerbind-
lichkeitundNicht-Präsenzbei

wichtigenThemenundKon-
fliktenwarfenKritikergerne
VorgängerStephanWeilvor.
Der JuristwareinstarkerTakti-
ker, einüberauserfahrender
Kommunal-undLandespoliti-
ker. InnerhalbderLandes-und
Bundes-SPDundunterden
MinisterpräsidentenderLän-
derwarderFußballfanWeil
einFührungsspieler. SeinWort
hatteGewicht.
Dasmusssichdererfahrene

LandespolitikerOlafLiesnoch
erarbeiten.Zunächstabergilt

es,nocheinigeszurealisieren,
was imKoalitionsvertragsteht.
Derbeinhaltetnichtweniger
alsdennachhaltigenUmbau
desLandes,derWirtschaft,der
Energieversorgung.Zwarhat
Niedersachseneinbeispielhaf-
tesWindenergiegesetzaufden
Weggebracht, abereshapert
amavisiertenBauvon100.000
Sozialwohnungenpro Jahr.
UnddieAutobahnbaupläne
sindeinheißesEisen–auch
regierungsintern.Esgibtalso
viel zu tun.Zumindest istder

58-Jährigeoffen fürdieseVer-
änderungen.Diewill erzusam-
menmitdenGrünendurchset-
zen.AlsStephanWeil imApril
seinenRückzugbekanntgege-
benhatte,kündigteLies sofort
an,die rot-grüneKoalition
fortführenzuwollen.Daskam
wenigüberraschend,dennder
FriesländerLieshateinen
DrahtzurgrünenPolitik.
Beweisenmussderneue

Ministerpräsidentauch,ober
einebensostarkerWahlkämp-
ferwieseinVorgänger ist.Der
hat ihmmitdemRückzugzur
Legislaturperioden-Halbzeit
zumindestZeitunddenVorteil
verschafft, alsMinisterpräsi-
dentBonuspunkte fürdie
Wahl sammelnzukönnen.Der
CDUsamtdynamischenFüh-
rungsteampasstedasnicht.
AbersogehtPolitik.AmEnde
entscheidetderWähler.Das
weißOlafLies–ausErfahrung.

STANDPUNKT

Lies ist ein
Mann mit viel
Erfahrung

Niedersachsens neuer
Ministerpräsident
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